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Dr.Robert Wohlwend 	ist eingeteilt 

für den ärztlichen Noienst am Samstag. 

In Vaduz gelangt der 13. liechten- 

steinische Volksmakrsch zur Durchführung. 

OPEL präsentiert sein neuestes Modell 

KADETT: "Er hat, was viele gerne hätten." 
i14 

Die Brockenstube 	L geöffnet von 

14 bis 17 Uhr.—Die Gemeinde Eschen sucht 

mittels Inserat eine Mitarbeiterin für 

die Gemeindekasse. 

Es ist Samstag, der 15; September 1979: 

Egon Marxer ist Gemeiñdevorsteher von Eschen. 

Hans Brunhart ist Regierungschef d&s Fürsten- 

tums Liechtenstein. 

Leonid Breschnew ist Staatsoberhaupt 

der Sowjetunion. 

Jimmy Carter ist Präsident der USA 

in der Haldengasse Haus Nr. 510 14 tzrc4 em  
wird die tangente eröffnet. 
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Ich zitiere aus dem Liechtensteiner Volksblatt vom 14115. Sept. 1979 

Wie uns mitgeteilt wurde, S6IL 
diesen Samstag ab 19 Uhr in 
Eschen (Haldengasse 510) die 
t a n g e n t e eröffnet werden. Die 
tangente Ist ein Ort der Berührung 
von Musik, Literatur und darstel- 
lender Kunst. Die Initiatoren beab- 
sichtigen in ihrem Keller, der 
Platz für 60 bis 70 Personen 
bietet, regelmässig Konzerte, Aus- 
stellungen und Lesungen durch- 
zuführen. Keine Diskothek, kein 
Klein-Theater und keine Galerie: 
Die tangente soll eher ein Club 
sein, dessen Mitglieder sich für 
Künste und Kontakte. zü Gleichge- 
sinnten interessieren... Näheres 
wird - man bei der Eröffnungsfeier 
erfahren. 

Gèoten wird am ersten Ab ,end: 
ein \Konzert der Bryan. $eves 
Jazz-kand,  das sich z/ einer 
echten Jam-Session Ausweiten 
kann, da\noch einige ‚øaistmusiker. 
anwesend\ind. 	/ 

ein Buchobjekte 
er. von Jens 
Diese werden 
Oktober nach 

inbarung zu be-• 
evor sie ge- 

eiiç Ausstellung 
nach Ü rich gehen. \ 

Weç/frr.deii Kb.rIzert-'\dbr Kunst- 
gefius-;:..(2.. koinmei \ivill oder 
4 Ibst einmal spielen àqer aus- 

Mellen möchte, ist eIngelac}çn. 
Ende Zitat 

Ausserdem \werd 
oder Objek'tpg6 
Dittmar gezet. 
noch bis Vift 
telefonisch  Ve 
sichtigen/ sein, 
schloss Øn  an 
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Sentimental lokal-patriotisdh 

schrieb ich damals als in Vaduz 

lebender Eschner an die Tangente, 

dass ich mich freue, MMXXNNx dass nun auch 

in Eschen und so weiter 

Tangente, das Wort, der Begriff 

berührte mich einerseits positiv, 

sympathisch und geistreich 

andererseits erinnerte mich der 

Ausdruck an leidvolle Mathematik- 

Stunden.eines geplagten Gymnasiasten. 



Tangente Ist ein Fremdwort. 

Im Dialekt gibt es keine 

Tangente. Ob das 

Konsequenzen hat 71 

Die Haldengasse is eine 

Halagass. Wenn. eppes oder 

eppert halet, hat das 

vielleicht auch etwas 

mit TANGENTE zu tun. 

hala halagass Tangente. 

Gottlob ist die Halagass 

keine 

Osttangente, keine Nordtagen)e, 

keine Westtangente und 

keine Südtangente überhaupt 

keine Schnellstrasse, eV44U1p1 
*wM4&y.~ £ I rite 

wat 	Io (Ad e4nl 4& ç 

Als Tangente bezeichnet man 

eine Gerade, die eine 

Kurve oder Fläche in 
itl 

eindp4ihrer Punkte berührt. 

Das Wort Ist einejfachsprachliche. 

Neubildung des 18. Jahrhunderts 

zum lateinischen tangere 

berühren 

Tangente 
0 
eine Berührende 



Was sollte, was wollte, was will 

die Tangente 7 Ich zitiere 

Jens Dittmar aus seinem Beitrag im Katalog zur Wander-

ausstellung "Zeitgenössisches Kunstschaffen" 

1979 wurde die Tangente ins Leben gerufen. Im 
Centrum für Kunst hingen mal wieder Teppiche 
an den Wänden, Vorboten des drohenden 
Bankrotts; die Galerie Haas lockte zum vierzig-
sten Mal mit Wiener Schmäh; das TaK war 
eigentlich gar keine Galerie, sondern ein Thea-
ter; und auf musikalischem Sektor war es ganz 
finster. Jetzt gründen wir einen Verein und 
machen alles besser. - So könnte es gewesen 
sein! War es aber nicht! Wir haben nicht ein-
mal eine Marktlücke gesucht! Wir wollten ein 
paar Freunden lediglich zeigen, was Spass 
macht: Jazz und Kunst. Zusammen ergab das 
die Tangente, die Musik und bildende jKunst 
verbindet. 
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Die TANGENTE leistet immer 

wieder Pionierarbeit. 

IIUIPIIIJL.ts[$ji 'itr 
Sie überrascht mit 

Experimenten und neuen 

Ideen. 

Gefragt sind immer wieder 

Phantasie und Courage. 

Erstaunlich der Spürsinn 

für junge Künstler, für 

Kommendes ' 	 1; / 	 a 

für Wichtiges und Beständiges. 

Man stellt sich Fragen und 

setzt sich mit anspruchs-

vollen Themen auseinander, 

t. was zu 

Auseinandersetzungen führen kann. 

Ich erinnere gewetwa an 

die Themenausstellung 

HEIMAT. 



Es ist erstaunlich, wieviel Fenster in diesem 

fensterlosen Raum geöffnet worden sind. 

. nr3eJ*A. 

TANGENTE ist nicht nur Linie, sondern 

auch Punkt, kultureller Treffpunkt 

menschlichen Zuschnitts. Die Formel ist 

attraktiv und hat sich bewährt: 

TAngente gleich Jazz plus KUnst. 

Aus dem Kellertivch erfolgte Ausweitung 

und Ausstrahlung in das Pfrundhaus, in Zentren 

in die Region,in zusätzliche Dienstleistungen, 

Malschule und Dokumentationsstelle. 

• Das sehr schön gestaltete Buch Jl Jahre TAngeni 

in dem zu lesen und zu blättern amüsant 

und lehrreich ist, ist mehr als eine Chronik, 

mehr als eine Retrospektive, überhaupt keine 

Lobhudelei und AWUM weihruch44*MV 

Eigeninszenierung, sondern Bilanz und REchen-

schaft, Dokumentation und Darstellung einer 

reichen und vielfältigen Aktivität. im Bereich 

Bildende Kunst,Musik,und Wort in •über 

250 Veranstaltungen ina 11 Jahre4. XNXXX 



Einen besonderen besonderen Reiz 

und eine zusätzliche Dimension 

erfährt die Chronik 

durch die Beifügung aktueller 

Bemerkungen und Kommentare 

zu Aktivitäten früherer Jahre. 

Ich gratuliere und danke 

Karl Gassner, dem Gründer 

der Tangente, Jens Dittmar und 

Susanne Gassner zu ihrem 

Werk. Es ist schön, dass ääX 

es die Tangeev* gibt. Ich 

wünsche ihr für die Zukunft 

viel Echo und Erfolg, noch mehr 

Anerkennung und Unterstützung durch 

die kommunalen und Landesstellen 

der Kulturförderung, viel 

Freude 

und für heute ein sch6nes Fest. 


